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Joseph Schwärze ! , Schuhmachermeister von hier , beabsichtigt mit

Herzogliche Receptur .
Ne ich mann .

Feldpolizeiliche Bekanntmachung

Herzog ! . Kreisamt .
Dr . Bus ch .

Der Bürgermeister .

Fischer .

8450 buchene Wellen ,
250 eichene Wellen .

Wiesbaden , den 21 . Januar 1854 .

411

Familie nach Amerika auSznwandern .

Wiesbaden , den 3 . Februar 1854 .

536

Gefunden :

Ein Band Wielands Werke , ein Taschentuch , mehrere Schlüssel .

Wiesbaden , 5 . Februar 1854 . Herzog ! . Polizei - Commissariat .

Die gesetzliche Borschrifl über daS vorzunehmende Abraupen der Obst -

bLume und Reinigen derselben von den Mistet » wird hiermit in Erinne¬

rung gebracht und muß dasselbe biS zum 1 . März d . I . bei Bermeidung

von 1 fl . 30 fr . Strafe geschehen sein .

Die Feldschützen baden die Befolgung dieser Vorschrift zu überwachen

und die Säumigen zur Anzeige zu bringen .
Zugleich wird bekannt gemacht , daß d »e biS zum Schluffe vorigen Jahres

gemachten Vorlagen auS der Stadlkasse für unentveckt gebliebene Feld -

diebstähle 1625 fl . 35 ' / , fr . und für dergleichen Feldbeschädi -

(jungen 706 fl . 11 fr . betragen .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1854 .

Bekanntmachung .

Montag den 13 . , Dienstag den 14 . Februar und nöthigen Falles den

folgenden Tag , Vormittags 10 Uhr anfangend , fommt im Domanialwald

„ Gewachsener Stein "
, Obersörstcrei Platte , folgendes Holz zur

öffentlichen Versteigerung :

318 Klafter buchenes Scheitholz ,
50 „ „ Prügelholz ,

9 „ eichenes Scheitholz von 6 Schuh Scheitlänge ,

7 „ „ „ „ 4 Schuh Scheitlänge ,

3 „ „ Prügelholz ,
82 „ Stockholz ,



Donnerstag den 9 , Februar Vormittags 10 Uhr sollen nachstehende Im

Innern der Synagoge zu fertigende Bauarbeiten auf der daselbst an¬

stoßenden Gemeindestübe wenigstnehmend vergeben werden , als :

1 ) Lchreinerarbeit , veranschlagt zu . . . 24 fL 30 fr .

2 ) Tüncherarbelt ......... 11 „ 5 „

3 ) JnSgemein .......... 6 „ — „

Wiesbaden , den 6 . Februar 1854 . Der Vorsteher .

541 H - Heyman .

Donnerstag den 9 . Februar Vormittags 9 Uhr werden im Pfarrhaufe

z « Maffenheim Mobilien aller Art , Bettung , Weißgeräth , eine Hobel¬
bank mit vollständigem Schreinerwcrkzeug , Küchen - und Gartengefchirr ,

eine wohlerhaltene einspännige Chaise mit Geschirr für ein Pferd rc .

gegen baare Zählung versteigert . 558

Bal inas ( | iir et parj ?

in den Sälen des Gasthauses zum Adler am 11 . Februar .

BillctS ä 1 fl . sind von heute an zu haben :

1 ) bei Herrn Hof - Buchhändler Schellenberg ,
2 ) bei Herrn Buchhändler Ritter ,
3 ) bei Herrn Kaufmann Käsebier .

Familienbilletö zu ermäßigten Preisen in meiner Wohnung .

510 W « Hloclt , große Burgstraße No . 5 .

Ein Morgen Acker , auf die Holzstraße stoßend , ist zu verkaufen .

Näheres zu erfragen Louisenstraße No . 26 . 548

Alle Diejenigen , welche noch Forderungen an mir zu machen haben , er¬

suche ich hiermit innerhalb acht Tagen bei meinem Vater in Biebrich

Rechnung einzurcichcn .
Mosbach , den 3 . Februar 1854 . Franz Blees ,

551 Lohmühle .

Hof von Holland »

Logis auf längere Zeit zu einem sehr billigen PfeiS .

Tahlc d ’ Hote um 1 Ubr ; Abonnenten werden angenommen zu

billigem Preis . Clw . Schmidt . 540

Für A nswanilerer •

Regelmäßig und zu sehr billigen Preisen erprdirt an jedem

MNEWMl Montag und Donnerstag von hier über Liverpool
naTb

"
linerika unter Zusicherung der reellsten und billigsten Bedienung

Biebrich und Wiesbaden 1853 . Die General - Agentur der

282 Gebrüder Blees »

Beste Ruhrkohlen treffen in dies n Tagen für mich in Biebrich ein -

559 8 . Marburg



Für Private und Geschäftsleute .

Wechsel auf unser eigenes Haus in Neu Dork in

beliebiger Größe und Sicht sind täglich zwischen 9 und 1 Uhr

zum niedrigsten Kurse bei uns zu habe » .

Wiesbaden , Kirchgasse No . 7 .

Neu - Aork , Exchange Place 65 .

Im Januar 1854 .

229 Brewer & Boras .

Frische Austern bei Acker . 4353

Auf bevorstehende Ostern nehme ich Bestellungen auf

Matzen
an , das Pfund oder 7 , Kilogr . zu 127 » Kreuzer .

Mainz , den 20 . Januar 1854 . Sam . Pfann ^
379 Bäckermeister .

Diejenigen , welche von den Arnould ' schen Mobilien gesteigert und

noch nicht bezahlt haben , werden ersucht , ihrer Verbindlichkeit nachzu¬
kommen . C Seibert . 560

Saarkohle » ,

bester Qualität , und billigst zu beziehen bei Gebe . Blees . 553

DaS bekannte flüssige Cautcliouc , in Töpfen zu 6 und 9 fr , von

Georg Liebig Sohn , ist wieder angekommen bei

Sfef «J . h . Seibert in der Langgasse .

Anadoli 561

ist nesteru angekommen , dieS den resp . Nachsragenden zur gefälligen Be -

achiung . . 7 . li « Seibert , Langgasse No . 14 .

Gerollte Erbsen ,

Kaseraries ,
Grüne Kern , gemahlen und ganz ,

vorzüglich schön zu haben in der Mühle in der Mehgergasse . 562

Rerostraße bei G . Bär Wittwe ist Heu zu haben . 563

Grummet und dürre » Klee
bei Jjotiis Brenner . 493

Zwei Hobelbänke sind zu verkaufen . Nähere - zu erfragen in der

Erpedition diese - Blatteö .



Ziehungslisten
der am 1 . Februar gezogenen Herzoglich Nassauischen 25 fl . Loose ü 3 kr . ,

sowie auch der Ziehungsplan ä 6 kr . sind zu haben in der L . Schel -

lenberg
' schen Hof Buchhandlung .

Unterzeichneter empfiehlt sich als Weber in Leinen , Baumwolle und

Seide und ist im Stande alle Arbeiten bis zu den feinsten zur vollkom¬

menen Zufriedenheit der verehrlichen Besteller auözusühren und verspricht

gute und billige Bedienung . Joh Brühl in Steckenroth ,

565 Amts Wehen .

So eben
trifft die erwartete neue Sendung der so beliebt gewordenen Dr . Koch -

schcn Kräuter - Bonbos in verschlossenen Originalschachteln ä 5 Lgr .

und 10 Sqr . bei mir ein und bitte um weiteren geneigten Zuspruch .

566 A . Flocket ' in Wiesbaden .

Eine schlagende Amsel , Drossel , Schwarzkopf , Kanarien¬

vögel und mehrere Hecken sind wegen WohnungSvcränderung in der

Nervstraße No . 32 zu verkaufen . 567

Verloren

wurden ein Paar goldene Nadeln mit einem Kettchen verbunden . Der

redliche Finder wird gebeten dieselben gegen eine Belohnung in der Louisen -

straße No . 28 abzugeben . ,
568

Am verflossenen Freitag Mittag wurde durch die obere Louisenstraße

bis zum neuerbauten Hause deS Herrn Marburg ein Diamant in

einem Heft gefaßt , zum GlaSschneiden , verloren . Der redliche Finder
wird gebeten denselben gegen eine gute Belohnung in der Erpedition dieses

Blattes abzugeben . 569

Gesuche .

Ein junger Mann , welcher geläufig französisch spricht und eine schöne
feste Hand schreibt , sucht auf irgend einem Comptoir Beschäftigung oder

sonst eine passende Stelle . DaS Nähere ist in der Erpedition dieses

Blattes zu erfragen . 570

Ein braveS Mädchen , welches gut bürgerlich kochen und alle Haus¬
arbeit versteht , sucht einen Dienst und kann gleich eintreten . Näheres
zu nfragtii Oberwcbergaffe No . 32 eine Stiege hoch . 571

Ein starkes Mädchen , welches mir Kindern umzugehen versteht , sucht
eine Stelle . Näheres in der Erpedition d . Bl . 572

150 fl . Bormundschaftsgeld sind gegen gerichtliche Sicherheit auSzuleihen
bei F . Bind in der Ellenbogengasse . 573

300 fl . Güterkaufschilling sind zu cediren . Näheres zu erfragen bei

. P . Hisgen , Langgaffe . 574

1600 fl . find ohne Makler auSzuleihen . Näheres in der Erpedition 503

4700 fl . werden ohne Makler auf HauS und Guter zu leihen gesucht .

Näheres zu erfragen in der Erpedition d . Bl . 575



Logis - Vermiethungen .

( <trfrt ;einen Dienstag « und Freitag « )

Burgstraße bei Cb . Störkel ist ein Logis , bestellend in 3 Zimmern ,

Küche , Keller und Holzstall , auf 1 . April zu vermierhen . 339

Burgstraße No . 10 bei H . M . Burk ist ein DachlogiS auf 1 . April

zu vermietben .
576

Friedrichsplatz No . 2 ist die Bel - Etage auf den 1 . April

zu vermiethen . 577

Friedrichstraße No . 18 ist im Hinterhaus eine vollständige Wohnung

zu vermiethen . 400

GeiSbergweg No . 14 bei G . Hack ist eine vollständige Wohnung mit

oder ohne Möbel sogleich zu vermiethen . 245

Gvldgasse No . 14 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 578

Goldgaffe No . 16 ist ein geräumiges LogiS im zweiten und ein sol -

cheö im Dritten Stock auf den 1 . April anderweit zu vermiethen . 167

Häfnergassc No . 14 ist eine Wohnung aus 1 . April z» vermiethen . 403

Heiden berg bei Wilhelm Mahr ist eine Dachwohnung , bestehend auS

Stube , Kammer , Küche , Keller und Holzstall , zu vermiethen . 97

Heidenberg No . 46 ist ein LogiS zu vermiethen und kann den 1 . April

bezogen werden . 442

kleine Schwalbacherstraße No . 1 ist ein LogiS im unteren Stock

zu vermiethen und kann den 1 . April bezogen werden . 579

Kleine Schwalbacherstraße in dem Hause No . 3 sind einige kleine

LogiS zu vermiethen und gleich oder später zu beziehen ; auch ist dieses

HauS unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres zu erfragen
bei L . Marburg , Neugasse . 580

Kleine Schwalbacherstraße No . 4 ist ein LogiS zu vermiethen . 581

Kra n z No . 5 ist ein LogiS im 1 . oder 2 . Stock zu vermiethen . 347

Lang gaffe bei F . Haßler ist der dritte Stock , bestehend ans 4 Zimmern ,

Küche und dem erforderlichen Keller , gleich oder später zu vermiethen . 250

Langgasse eine Stiege hoch ist eine Wohnung von 4 möblirten oder

unmöblirten Zimmern zu vermiethen und am 1 . April zu beziehen . Das

Nähere in der Erpedition d Bl . 582

Marktstraße bei B . M . Tendlan ist ein Laden mit Wohnung , ein voll¬

ständiges LogiS für eine kleine Familie , sowie ein Zimmer nebst Cabinet

mit Möbel zu vermiethen . 350

Marktstraße 18 ist ein möblirteSZimmer mitKabinet zu vermiethen . 443

Ma vergässe No . 8 ist ein LogiS zu vermiethen und auf den 1 . April

zu beziehen . 583

Müblgasse No . 4 ist die von Hof - Korbmacher Eichhorn seit 6 Jahren
> bewohnte Wohnung mit Laden , sammt großer Werkstättc und allem Zu¬

behör auf den 1 . Mai wieder zu vermiethen . Auch ist daselbst im

Hinterhaus eine Wohnung , bestehend in 2 großen Stuben , Cabinet ,

Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Auf Verlangen kann

das Ganze zusammen gegeben werden . Auskunft erlheilt Georg Hack ,

GeiSbergweg No . 14 . 47

Mühlgasse No . 7 ist ein LogiS im Hinterhaus auf April zu beziehen . 303



Nerostraße No . 11 bei Wittwe Erkcl ist im zweiten Stock ein LogiS

auf den 1 . April zu vermiekhen . , ~ ,
531

Nerostraße No . 34 ist auf den 1 . April ein LogiS im Seitenbau zu

vermiethen . n _ 58f
Ob crw e bergässe bei Metzger Seewald ist im Vorderhaus ein LogiS

auf den 1 . April zu vermiethen . $04

Rödcrstraße bei F . Cramer ist ein Dachlogiö zu vermiethen . 4084

Römerberg No . 12 ist im mittleren Stock eine vollständige Wohnung guf

1 . Mai zu vermiethen . Näheres zu erfragen bei Bäcker M e u ch n e r . 585

Saalgasse 2 ist im 2 . Stock bis 1 . . April ein LogiS zu vermiethen . 257

Saalgasse No . 3 sind 2 kleine Logis zu vermiethen . 352

Saalgasse No . 13 ist ein Logis im Hinterhaus zu vermiethen . 112

Saalgasse No . 21 ist ein LogiS zuivermiethen . 52

Schulgasse No . 3 ist ein voUständigeS LogiS zu vermiethen . 407

Schwalbacherstraße No . 24 ist die Bel - Etage , möblirt , vom 1 . April

an zu vermiethen ; auf Berlangen auch einzeln abzugeben . 488

S onncnbergcrtbor im Ritter ist ein LogiS im dritten Stock sogleich

zu vermiethen . Näheres bei PH . Freinsheim daselbst . 4172

Stcingasse No . 18 sind mehrere LogiS zu vermiethen . 534

Taunusstraße No . 1 ist im zweiten Stock ein kleines Logis zu ver -

lniethcn , bestehend in einem Zimmer mit Alkoven , Küche , Speicher *

kammcr , Keller und Holzstall , und kann 1 . April bezogen werden . 114

Untere Weberg ässe No . 41 ist ein möblirteS Zimmer nebst Cabtnet

zu vermkethen .
586

Zu vermiethen
auf den 1 . Mai die Wohnung , welche bi » dahin von Herrn Minister

von Wintzingerode bewohnt wurde , durch das Geschäfts - Bureau von

E . Leyendecker .
$ 87

Zu vermiethen
Louisenstraßc No . 25 im Seitenbau 3 Zimmer und eine Köche ; dann

eine kleine Wohnung von 2 Zimmern und einer Küche an stille Leute

durch das GeschäftS - Bureau von C . Lependecker . 535

Obere Friedrichstraße im Arnould ' sck' enHause ist ein Pferdestall , Heu¬
boden , Wagenremise und eine Abtheilung Keller zu vermiethen . DaS

Nähere bei C . Seibert .
388

Schwalbacherstraße No . 15 ist ein gewölbter Keller , 8 Stückfaß fastend ,

zu vermiethen . Näheres bei Heinr . Heyman . 184

Wiesbadener Theater .

Dienstag den 7 Februar : Der Postillon von « onjumeau . Komische Oper in drei

Akten . Mustk von Adam . Magdalene : Frl . Molendo ; Postillon : Hr . Frey ,

vom Theater in Mainz als Gäste .

Für Schneider Träubel in Sonnenberg sind bei der Erpedition be »

Tagblatts ferner eingegangen :

Pon Ungenannt 1 Holl . 10 Guldenstück . Im Ganzen bis jetzt 50 fl . 9 fr .



Mainz , Freitag den 4 . Februar .

An Früchten wurden auf dem heutigen Markte verkauft zu folgenden
Durchschnittspreisen :

198 Säcke Waizen . . per Sack ä 200 Pfund netto . . . 18 6 . 19 fr .
175 „ Kora . . . „ , 180 „ „ . . . 14 ff . 4 fr .
130 , Gerste . . . » „ 160 „ „ . . . 11 ff . 17 fr .

72 „ Hafer ..... 120 ..... 5 ff . 57 fr .
Der heutige Durchschnittspreis bat gegen den in voriger Woche :

bei Waizen 36 fr . weniger .
bei Korn 23 fr . weniger .
bet Gerste 37 fr . weniger .
bei Hafer 11 fr . weniger .

1 Malter Weißmehl ä 140 Pfund netto foffet . , . 17 ff . 30 ft .
1 Malter Roggenmehl „ „ „ . . . . . . 14 ff . 20 fr .

4 Pfund Roagenbrod nach der Tare ......... 20 fr .
3 Pfund gemischtes Brod nach eigner Erflärung der DerfLufer 21 fr .

Zur Unterhaltung .

Ein Abenteuer in der Levante .

( Schluß . )

Zu meiner Verwunderung führte man mich aber nicht in der Richtung
der Stadt davon , sondern ging mit mir etwas querfeldein , und kam mit
einem Umwege hinter das größere der beiden Kaffeehäuser . Hier sah ich
seltsam genug zu dieser Stunde der Nacht , einen andern Mann mit einer
Laterne in der Hand am Boden berumkriechen , als ob er etwas suche .
Endlich rief er uns herbei , und öffnete bei unsrer Annäherung eine Art

verborgener Thüre . Meine entsetzten Augen bemerkten nur eine Reihe stei¬
nerner Stufen , die in die Tiefe der Erde hinunterführten . Diese zerrte
man mich hinab , und ich wähnte , als der letzte Mann hinunter war , diese
hinter uns zu schließen . Mir war , als seye ich nun für immer von der
Welt abgeschlossen . Ich zählte acht Stufen , dann kamen wir an eine an .
dere Thüre , die sich schwer in ihren Angeln drehte , als der Albanese sie
aulstieß . Diese führte in eine Art steinernen Gewölbes , das bei 8 Fuß
Höhe etwa 12 Fuß in ' s Gevierte halten mochte . Der EingangSthüre ge¬
genüber war eine andre , an welche der Mann mit der Muskete trat , wäh¬
rend der mit der Laterne den Eingang bewachte . Ich konnte nun nicht
mehr zweifeln , was für ein Schicksal man mir zugedacht hatte ; aber die
Liebe zum Leben war nie so heiß und leidenschaftlich in mir , als in diesem
Augenblicke . Ich suchte indeß meine Aufregung so viel wie möglich nieder -

zukämpsen , und warnte meine Schlächter vor den Folgen , welche ihr Ver¬
brechen haben mußte , sobald mich am andern Morgen meine Schiffsgenoffen
und Verwandten vermissen würden . Ich bat sie um mein Leben und stellte
ihnen vor , daß ich die einzige Stütze einer Familie sepc ; kurzum ich ver .
suchte alles Mögliche an Bitten , Ermahnungen , warnenden und einschüch -
ternden Worten ; aber vergebens — es war als hätte ich in den Wind



Druck und ‘-IktUfl unter « erantwortttchkeit von A » chclltnbttft -

aesvrocken Der Unteroffizier fiel mit einem Knüttel über mich her und

hieb unbarmherzig und blindlings auf mich ein ; ohne die vorspnngenden

Kanten des Gewölbes in der Ecke , in welche ich mich geflüchtet hatte , und

ohne die niedrige Decke , welche mehrere seiner Hiebe auffing , hatte er mir

den Schädel einqeschlagcn ; aber meine Schultern und Armewarenl entsetz¬

lich zerbläut . Endlich ließ er erschöpft und fluchend den Knüttel fallen , riß

dem Gendarmen di

"
Muskete aus der Hand , Zielte fest auf meine unge¬

schützte Brust und zog den Drücker . Ich hörte den Hahn auf die Batterie

schlagen , und für einige Sekunden , die mir Stunden zu s« n schienm , war

Alles schwarz und nebelhaft vor meinen Augen , und nur schwindelte .
^

Ich hörte übrigens keinen Knall — das Gewehr hatte versagt d

letzte verlöschende Funke von Hoffnung in mir belebte sich aufs Neue

Angstvoll blickte ich auf die Muskete - der Feuerstein war aus den , Hahn

gefallen und alle Albanesen suchten am Boden nach demselben Inl diesem

Augenblicke hörte ich das Gewölbe offnen und sab eine fünfte Gestalt m

dasselbe herunter steigen : es war der Wirth des Kaffeehauses , der offenbar

eben an der Thüre Wacht gehalten hatte , und nun Alles vorüber g aubt
^

weil er keinen Lärm mehr unten hörte , und heruntergestiegen . war , um sich

seinen Antheil an der Beute zu holen . In diesem verhangiußvollen Augen¬
blicke fühlte ich die Stärke eines Simson in mir , riß mit " " ern mächtigen

XÄtf SÄ « 4

aber dennoch unaufhaltsam weiter , um mein Leben zu retten , denn meine

Keinde versolgten mich wie Bluthunde . ES war vier Uhr Morgens , a s

ick bas Hausteines Freundes erreichte , und kaum hatte ich die Schwelle der

Br 6 *
“

« Serf* ril « n ^ , ° brach ich " ° ii ' ° - und - » nm - chu -

1ufammrii .
ist tat » - rMli . B - ru - uudn , » all « ui

„ ad vr

"
i . »

'
wi , ich u >° .

'
ta » ab l» mich am irnh - n M ° r » ta >u tarn fra » .

wfifcbcn Consul . Er verweigerte mir anfänglich eine Audienz , allein , cy

K - » ° darauf UN » war » - ndiich i » s- i » Schi - flium - r f * 6 ' ’ " ”

Gewölbe ward ausgefunden und unteitucht , die schuldigen verhaltet u

sLLMLZMHWZ
der Lernte überhaupt Niemanden ra . hen wöch « . aufdieTEUn » Zu

^
verlässigkeit solcher untergeoidneten Diener des OcwtzeS all ; groß

zu bauen .
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